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Ehrenpreis für Haluk Bilginer 
 

 

Der international renommierte Schauspieler Haluk Bilginer wird für seine 

künstlerische Integrität, sein von der Theaterdisziplin geprägtes 

Schauspielverständnis sowie sein internationales künstlerisches Wirken mit dem 

Ehrenpreis des 30. Filmfestivals Türkei Deutschland ausgezeichnet. 

 

Als eine der prägenden Persönlichkeiten des türkischen Kinos auf internationaler 

Ebene hat Bilginer über viele Jahre hinweg zur Kraft der Kunst im interkulturellen 

Dialog beigetragen. 

 
Der Ehrenpreis wird Haluk Bilginer bei der Eröffnungsfeier am 27. Februar in der 
Tafelhalle Nürnberg überreicht. Sein dritter Besuch auf dem Festival und die 

persönliche Entgegennahme des Ehrenpreises haben für das Festival eine 
besondere Bedeutung. 
 

 
Theater 
In seiner vielschichtigen künstlerischen Laufbahn, die vom Theater bis zum Kino 

reicht, hat Haluk Bilginer die Grenzen zwischen Bühne und Kamera stets mit 
bewusster Disziplin überschritten. Schauspiel verstand er dabei nicht nur als 
Darstellungsform, sondern als einen intellektuellen und ästhetischen 

Forschungsraum. 
 
 

Die von ihm mitbegründeten Ensembles Tiyatro Stüdyosu (Theaterstudio) und Oyun 
Atölyesi (Spielwerkstatt) entwickelten sich zu prägenden Zentren des unabhängigen 
Theaters in der Türkei. Mit einem Repertoire, das von klassischen Texten bis zu 

zeitgenössischen Autorinnen und Autoren reicht, etablierten sie Aufrichtigkeit, 
Gleichwertigkeit und ästhetische Suche als zentrale Prinzipien der Bühnenarbeit. 
Dieser Ansatz prägt auch seine Arbeit im Film und im Fernsehen und bildet die 

Grundlage einer geschlossenen künstlerischen Haltung. 
 
 

Film und Fernsehen 
In Film und Fernsehen war und ist Haluk Bilginer sowohl in der Türkei als auch in 
internationalen Produktionen zu sehen. Mit seinen Interpretationen, die lokale 

Geschichten in eine universelle Sprache übersetzen, erlangte er internationale 
Anerkennung. Er spielte nahezu in 100 Filmproduktionen. 
 



Mit seiner Rolle im Film „Winterschlaf (Kış Uykusu)“, der bei den Filmfestspielen 
von Cannes mit der Goldenen Palme ausgezeichnet wurde, stand er in der 
Hauptrolle eines der bedeutendsten Filme des zeitgenössischen türkischen Kinos. 

Für seine Darstellung in der Serie „Şahsiyet“ erhielt Haluk Bilginer den 
International Emmy Award als Bester Hauptdarsteller und wurde damit als erster 
Schauspieler aus der Türkei mit dieser Auszeichnung geehrt. 

 
 
Kulturübergreifend 

Das zwischen Istanbul und London angesiedelte künstlerische Leben Haluk 
Bilginers führte ihn mit unterschiedlichen kulturellen Erzähltraditionen zusammen. 
Diese Begegnungen bildeten die Grundlage für die Entwicklung einer vielschichtigen 

und zugleich universell verständlichen Schauspielsprache. 
 


